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40 Jahre Kältering

Vor 40 Jahren, genau am 2. September 1966,

trafen sich ein paar weitsichtige Mannen im

Hotel Kreuz in Interlaken und gründeten den

Kältering. Schon im Vorfeld importierte die

Firma Fritz Goetz & Söhne, (heute Goetz AG)

mit grossem Erfolg Kompressoren und

Eiswürfelmaschinen aus Amerika.

Herr Willi Goetz brachte es fertig, die etwas

weniger risikofreudigen Herren von seiner

Idee, den Kältering zu gründen und gemeinsam

einzukaufen, zu überzeugen.

Der Kältering war aus der Taufe gehoben!

Es wurde von nun an gemeinsam als Kältering

aufgetreten, gemeinsam eingekauft, gemeinsam

Werbung gemacht. Das Motto lautet bis

heute «GEMEINSAM SIND WIR STARK».

Die erste technische Kommission wurde

sofort gegründet und positive wie negative

Erfahrungen ausgetauscht. So konnten schon

damals alle Kältering-Mitarbeiter vom Wissen

und der Erfahrung der anderen Kältering-

Kollegen profitieren. Dies kam schon damals

wie noch heute den vielen zufriedenen

Kunden zugute. Der Kältering besteht noch

heute aus acht absolut eigenständigen

Mitgliedfirmen wie Baumgartner AG, Uster,

Brasser AG, Rhäzüns, Bucher AG, Littau,

BiagginiSA, Cadenazzo, Goetz AG, Interlaken,

Kälte AG, Basel, Liechti AG, Frauenfeld und

Unifroid SA, Cugy. (Siehe auch CH - Karte)

Der Hauptsitz und das Dienstleistungscenter

(DLZ) der Kältering AG befindet sich in

Wilderswil / Interlaken und wird ebenfalls als

eingeständiges Profitcenter geführt.

Das DLZ hat sich auch als Lieferant von Kühl-

und Tiefkühlmöbeln an andere Kältefachfirmen,

Küchenbauer, Innenausstatter usw.

und an Grosskonzerne schön längst einen

guten Namen gemacht.

Der Kältering gilt seit jeher als kompetenter

Generalvertreter für Welt-Firmen wie Costan

Italien, Manitowoc Amerika, Ideal Österreich,

Porkka Finnland, SBS Deutschland, Follett

Amerika Tecnobanc Italien und Partner für

viele andere Lieferanten der Kälte-Branche

aus dem In- und Ausland.

Die Kältering-Gruppe beschäftigt heute ca.

300 qualifizierte Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter auf über 20 Stützpunkten in der

ganzen Schweiz und bildet jährlich ca.

50 Lehrlinge aus.

Die Existenz der Kältering AG verdanken wir

weitsichtigen Herren der ersten Stunde. Nur

dank grossem finanziellem Engagement,

Durchsetzungsvermögen und Ausdauer hat

der Kältering überlebt. Heute sind die

Kältering AG und ihre Mitglieder die wichtigste,

unabhängigste und grösste Kältefachfirma

in Schweizerhänden. Darauf sind wir stolz!

Als Dank an alle unsere Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter feiern wir in Interlaken am

16. September gemeinsam ein grosses

Personalfest.

Fritz Arnet, Verkaufsleiter

www.kaeltering.ch

Führungskompetenz im Sozial- und Gesundheitsbereich

Wirtschaftliche und gesellschaftliche

Veränderungen führen im Sozial- und Gesundheitsbereich

zu vielfältigen Herausforderungen und

bieten gleichzeitig neue Chancen,

Entwicklungsmöglichkeiten und Kooperationsfelder.

Die reflektierte Gestaltung dieses Wandels

sowie die Verknüpfung von berufsethischen

Grundsätzen mit wirtschaftlichem Denken und

systemischem Management stellen im Sozial-

und Gesundheitsbereich die zentralen

Anforderungen für Führungspersonen dar. Um die

Spannungsfelder zwischen ökonomischen,

sozialen und ethischen Zielsetzungen zu

gestalten, benötigen Führungskräfte vielfältige

Kompetenzen. Das transdisziplinär ausgerichtete

MAS-Programm, welches zum Titel

Master of Advanced Studies in Management

im Sozial- und Gesundheitsbereich führt, geht

speziell auf diese Bedürfnisse ein. Das MAS-

Programm ist ein Angebot der HSA

Hochschule für Soziale Arbeit Luzern, der HSW

Hochschule für Wirtschaft Luzern, der Caritas

Schweiz, der Schweizerischen Konferenz für

Sozialhilfe (SKOS) mit Unterstützung des

Bundesamtes für Gesundheitswesen (BAG).

5. Durchführung, März 2007 bis Februar 2009

Informationsveranstaltungen 19. September,

14. November 2006, jeweils 17.30 Uhr an der

HSA Luzern. Details unter www.hsa.fhz.ch/

masmsg oder bei Petra Spichtig,

HSA Hochschule für Soziale Arbeit Luzern,

Werftstrasse 1, Postfach 3252, 6002 Luzern,

Tel. 041 367 48 72, pspichtig@hsa.fhz.ch
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